Nachbericht ADAC Hessen Rallye Vogelsberg

Zweiter Start zur Deutschen Rallye Meisterschaft wird zur zweiten Nullrunde

Wittenberg/MZJDÜ. Am 16. und 17. April veranstaltete der Automobil-Club Schlitz 1970 e.V. seine Rallye Vogelsberg, welche gleichzeitig als zweiter Lauf zur Deutschen Rallye Meisterschaft zählte. Unter den 48 Startern fand sich auch der Reinsdorfer Patrick Pusch mit seinem Honda Civic Type R. 

Nach der Meisterung der organisatorischen Herausforderung, für dieses Rennen einen neuen Co-Piloten zu finden, startete er motiviert in die Rallye. Elf Prüfungen standen auf dem Plan mit einer Gesamtstreckenlänge von über 140 km. Auf der ersten Prüfung musste sich das neue Duo noch einspielen, doch mit der Unterstützung seiner erfahrenen Co-Pilotin Karina Hepperle aus Montabaur kämpfte er sich konstant nach vorn und sicherte sich auf fast allen Sprints den zweiten Platz in der Klasse. Lediglich an den späteren Klassensieger Lars Mysliwietz im Citroen C2R2 reichte er einfach nicht heran. Das Zusammenspiel im Boliden klappte hervorragend und vom Anspruch der Strecken war Patrick Pusch absolut begeistert. 
Leider ereilte ihn auch zu dieser Rallye das Schicksal einer Null-Runde. Auf der neunten Prüfung gab das Getriebe seinen Geist auf und beendete den rasanten Ausflug im Hessenland.

Für das Punktekonto bleibt auch nach dieser Rallye nichts übrig. Dennoch blickt Patrick Pusch zuversichtlich auf den Rest der Saison. Seine neue Co-Pilotin Karina Hepperle möchte ihm weiterhin das Gebetbuch vorlesen. Nun bleibt nur noch die Sorge, den Renner technisch wieder auf Trab zu bringen.
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